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Zweimal jährlich treffen sich die Trendexperten von WGSN für einen zweitägigen Workshop, bei dem sie künstlerische, kulturelle und sozioökonomische Ideen und Erfahrungen austauschen, die Handel und Design in den kommenden zwei Jahren beeinflussen werden. Das Ergebnis sind diese vier Makro-Trends.
THE THINKER
Dieser Ansatz lässt klassische Vorstadtlooks langsam hinter sich und kombiniert traditionelle Karos, Tartans, Streifen und Tweeds mit Sportswear, Denim und lässigen Jersey-Modellen. Auch bewusst schlechtsitzende Kreationen (vor allem Blazer), einfache, übergroße Hemden und weiter geschnittene Hosen spielen eine große Rolle und entstammen einer Farbpalette aus Sepia-Tönen mit zeitlosem Retro-Appeal.

HUMANATURE
Beinahe als Zurückweisung der sterilen Datenwelt orientiert sich dieser Trend an Intuition und Bauchgefühl, um als Inspiration für eine erneuerte Beziehung mit der Natur und dem menschlichen Bezug dazu zu dienen. Zweckbezogene Fitness ist ebenfalls wichtig, genau wie ein Gefühl von Schlichtheit und urigem Komfort.

Für die Menswear bedeutet das: Praktische Outdoor-Mode und Arbeitskleidung werden in Schichten mit geflickten, gesteppten und strukturierten Elementen ergänzt, die selbstgemacht wirken. Teddyfutter erscheint zusammen mit Denim, gewachsenes Lammfell mit Performance-Nylon, während sich Baumwollqualitäten eher rau und kokonartig präsentieren. Dekorative Finishes, inspiriert von traditionellen Trachten, sorgen für einen eklektischen Touch.

WORLDHOOD
In diesem jugendlichen Trend setzen voluminöse Kreationen, die an die 80er- und 90er-Jahre erinnern, auf mutige Farb- und Musterkombinationen. Genau jene Art von Statement-Pieces, die nur in Limited Editions erscheinen und von treuen Fans ungeduldig erwartet werden, machen Lust auf eine größere Anzahl dieser „Gesprächsaufhänger“. Mehr und mehr Mainstream-Labels springen auf diesen Trendzug auf. Eine perfekte Balance definiert diese Thematik, wobei schlichtere Elemente klassischer Herrenmoden-Favoriten mit lustigen Details ergänzt werden.

DARK WONDER
Die Abkehr von Smokinghemden, Dinner-Anzügen und anderen konservativen Elementen der traditionellen Herrenschneiderei ist eine Reaktion auf das gesteigerte Interesse an geschlechterübergreifender Mode sowie die Einstellung, dass Anlassmode für Männer nicht länger einen einheitlichen, modularen Look vorschreibt. Deshalb finden sich jetzt leuchtende und unkonventionelle Farben im Mix mit schlichteren, dunkleren Nuancen, man sieht Sportswear-Silhouetten mit Fetisch-Hardware und Schnitte, die Abend- und Anlassmode in der Herrenkategorie neu definieren.
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